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Zwei begrabene Große Mittel
r Rede mit welcher am Donnerstag der Herr Landwirtgaaſtominſer v Podbielski die Große Landwirtſchafts

woche inaugurierte konſtatierte er daß das verfloſſene
Jahr im ganzen für die Landwirtſchaft ein gutes geweſen
ſei und daß dieſe mit Hoffnung in die Zukunft blicken
könne mit Recht glaube ſie daß die neuen Handelsverträge
zu einer Beſſerung führen würden Es iſt ſchlimm wenn
andere darunter leiden müſſen Doch davon ſoll hier nicht
die Rede ſein Zumal aber aus agrariſchen Kreiſen noch
andere ſehr weitgehende Forderungen mit kräftigem Schreien
ſeit geraumer Zeit geſtellt worden ſind als die Erhöhung
des Schutzzolls und wohl auch künftig nicht ausbleiben
werden iſt es nützlich aus unleugbaren Erfahrungen feſt
zuſtellen wie ſehr ſich die agrariſchen Führer bei ihren
größten man kanu wohl ſagen Dogmen getäuſcht haben
und wie gut es geweſen iſt daß dieſe nicht in die Praxis
überführt worden ſind

Es iſt noch kein Jahrzehnt verfloſſen ſeitdem die faſt
fanatiſch verfochtene Parole des Bundes der Landwirte dahin
ging alle kleinen Mittel können der deutſchen Landwirtſchaft
nicht mehr helfen ſelbſt hohe Zölle nicht nur die beiden
großen Mittel die Doppelwährung und der Antrag Kanitz

vermöchten ſie noch zu retten Mitte der neunziger Jahre
ging ihretwegen eine Bewegung ein Sturm durch ganzDeutſchtand wie man ähnliches kaum je erlebt Und nun

ſind ſie ſeit Jahren begraben und vergeſſen derart daß
junge Politiker oder Zeitunggsleſer vielleicht nicht einmal mehr
recht ihre Bedeutung kennen Neulich in der Reichstags
ſitzung vom 22 Januar während der Beratung des Geſetz
entwurfes zur Ausgabe kleiner Reichsbanknoten iſt aus
nahmsweiſe wieder einmal der Geiſt des Bimetallismus über
die Bühne gehuſcht während in früherer Zeit es als notoriſch
galt daß Herr von Kardorff keine Rede im Parlament über
ein noch ſo fern liegendes Thema halten konnte ohne die
Entweriung des Silbers an den Haaren herbeizuziehen und
die deutſche Goldwährung als Quelle allen Uebels zu
ſtigmatiſieren Ja noch wunderbarer Heute iſt es der
Abg Dr Arendt neben Herrn von Kardorff einſt der
eifrigſte Verfechter des Bimetallismus und der Verſchlechterung
unſerer Währung der aufſteht und aufs äußerſte vor der
Einführung kleiner Banknoten warnt weil ſie ſeiner Anſicht
nach zur Zettelwirtſchaft und zum Ruin unſerer im ganzen
guten Münzverhältniſſe führe

Wir wollen hier nicht auf perſönliche Spitzen eingehen
Aber es iſt doch unleugbar daß die Vorkämpfer der Doppel
währung auch der Bund der Landwirte der ſonſt zähe und
ungeniert zu ſeiner Sache hält die Fahne der Doppel
währung gänzlich eingerollt und in die Rumpelkammer ge
ſtellt haben Nur zaghaft wird gelegentlich bei erzwungener
unangenehmer Erinnerung bemerkt man werde ſchon ein
mal wieder darauf zurückkommen Tatſächlich wird man ſich
wohl hüten und das Deutſche Reich kann von Glück ſagen
daß es ſeinerzeit nicht auf den bimetalliſtiſchen Anſturm
hereingefallen iſt Die enragierteſten Silberapoſtel wollten
ja ſogar als endlich das Phantom eines internationalen
Doppelwährungsbundes aufgegeben werden mußte daß
Deutſchland allein vorgehen und den Silberwert wieder
heraufſchrauben oder halten ſollte Seitdem iſt der Gold
mangel längſt behoben Nachdem die Goldproduktion der
Erde Anfang der achtziger Jahre auf weniger als 400 Mill
Mark heruntergegangen war und als erſte wiſſenſchaftliche
Autoritäten der Geologie wie Profeſſor Sueß aus der
Erdformation und Entwicklung bewieſen hatten daß über
haupt die Zeit der großen Goldfunde vorbei ſei und die
Hervorbringung eher noch zurückgehen als ſteigen würde
folgte Ende der achtziger Jahre die Entdeckung und Rieſen
ausbeutung der Goldlager in Transvaal ſpäter in Klondyke
die auſtraliſche Produktion uſw wuchs genug jetzt iſt die
Jahreserzeugung mit 1500 Millionen Mark Wert viermal
ſo groß als vor einigen zwanzig Jahren Die Goldwährung
hat ihren Siegeszug über die Erde gemacht ſelbſt Nußland
hat ſie eingeführt und bemüht ſich eben ſie unter den
ſchwierigſten Verhältniſſen aufrechtzuerhalten Deutſchland
aber ſtände wäre es den agrariſchen Trugbildern leichtfertig
gefolgt heute noch hinter Nußland zurück
Nummer zwei Antrag Kanitz Er iſt womöglich noch

köter und man braucht über ihn nicht mehr viel Worte zu
verlieren Er ging auf ein Staatsmonopol der Getreide
einſuhr um die Getreidepreiſe auf einer gewiſſen Höhe zu
halten Er bildete nur wenige Jahre lang eine mehr

ephemere Erſcheinung als der Bimetallismus und zwar in
Deutſchland allein während die Doppelwährungsbewegung
wenigſtens zum Teil internationalen Charakter hatte
Niemand ſpricht mehr vom Antrag Kanitz obwohl er erſt
vor einem Jahrzehnt ungeheuren Lärm gemacht Freilich
das dritte große Mittel die Erhöhung des Schutzzolles
hat die Landwirtſchaft erreicht Es wird ſich verhängnisvoll
genug für die Exportinduſtrie erweiſen Leider iſt es nicht
gelungen vor dieſer dritten agrariſchen Segnung das
deutſche Volk den deutſchen Konſumenten zu bewahren
Jmmerhin bleibt aber die Geſchichte von den beiden anderen
den verfloſſenen als unnötig undurchführbar und ſchädlich
längſt von der Landwirtſchaft ſelbſt anerkannten großen
Mitteln überaus lehrreich Sie zeigt wie ſehr ſich die
agrariſche Anſchauung über die in Anwendung zu bringenden
Mittel zum Schutze der Landwirtſchaft geändert hat wie die
agrariſchen Führer ihre Dogmen für die ſie erſt mit
demagogiſcher Leidenſchaft eingetreten ſind nach wenigen
Jahren vollſtändig preisgeben Sie zeigt wie ſehr es
herechtigt war ihren verderblichen Plänen Widerſtand zu
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leiſten die nur darauf hinauslaufen das kleine agrariſche
Beſitzerintereſſe über die bedeutſamſten Intereſſen des
Staates und der Geſellſchaft zu ſtellen Wie nach Ablauf
der kommenden Schutzzollära das deutſche Volk ausſehen
wird welche Zahlen ſein Handel welche Ziffern ſeine
Induſtrie aufweiſen wird welche Angaben Sterblichkeits
Kriminalitäts und Auswanderungsſtatiſtik zeigen werden
nachdem das dritte große Mittel ein Jahrzehnt gewirkt hat
braucht man nicht neugierig zu ſein zu erfahren S

Deutſches eich

Hof und Perſonalnachrichten

Unter den Beileidskundgebungen die anläßlich des
Todes des Königs von Dänemark bei der Königin Marke von
Hannover in Gmunden eingingen befinden ſich auch zwei
beſonders herzlich gehaltene vom deutſchen Kaiſerpaar

Jn Dresden ſtarb im 74 Lebensjahre Geh Finanzrat a D
n Heinrich Heydenreich Ehrenbürger der Stadt Alten

urg

Die Reform der Mädchenbildung
Das auf manchen Gebieten rückſtändige Preußen iſt auf dem

Gebiet der Mädchenbildung am allerrückſtändigſten Jn der
dieswöchigen Nummer der Nation gibt ein hervorragender
Fachmann der mit der Entwicklung des Mädchenſchulweſens in
Deutſchland auf das Jnnigſte vertraut iſt eine anſchauliche
Schilderung der großen Schwierigkeiten die zu überwinden
waren ehe die jetzt im Prinzip beſchloſſene Reform der Mädchen
ſchulbildung überhaupt erſt in Fluß kommen konnte

Allem Drängen der zahlreichen Frauendbildungsvereine allen
Petitionen und Reſolntionen der preußiſchen Vereine für höhere
Mädchenſchulen ſelbſt den im Abgeordnetenhauſe von den
liberalen Gruppen wiederholt und dringend ausgeſprochenen
Wünſchen gegenüber verhielt ſich die Unterrichts
verwaltung ablehnend Die ſtereotype Antwort des
Miniſters war daß die Verhältniſſe noch zu ſehr im Fluß
ſeien und daß man nicht mit rauher Hand eingretfen dürfe Es
war klar daß es der preußiſchen Unterrichtsverwaltung entweder
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Die Wahlrechtsreſorm in Sachſen Weimar
Der Landtag in Weimar hat die Regierungsvorlage betr

Abänderung des Wabl rechts nach ziemlich heftiger
Debatte an den Geſetzgebungs Ausſchuß verwieſen Der Ent
wurf bezweckt nur eine praktikablere die indirekte Wahl der
Tauſendtalermänner erleichternde Wahlkreiseinteilung gewährt
aber nicht die direkte Wahl Der freiſinnige Redner Stadtrat
Meyer Weimar ſowle der nationalliberale Kommerzienrat Döll
ſtädt Weimar forderten mindeſtens die Einführung der direften
Wahl ſür die 23 aus allgemeinen Wahlen hervorgehenden Ab
geordneten die Sozialdemokraten das allgemeine gleiche und
direkte Wahlrecht Dle konſervatlven Redner traten für die
Regierungsvorlage eln

Verfaſſnngsändernung in Württemberg
Der König von Württemberg hat den Miniſterpräſidenten

zur Annahme der Verfaſſungsreviſion in der Zweiten Kammer
telegraphiſch beglückwünſcht

Die Affäre Stephany
Von ſozialdemokratiſcher Seite war in der ſchwetlzerlſchen

Preſſe die Verhaftung und Auslieferung Stephanys
für unrechtmäßig erklärt worden Das Züricher Polizeikommando
gibt nun amtlich bekannt daß die Verhaftung und Auslteferung
geſetzmäßig ſei Wie noch bekannt wird war Stephany in den
letzten Tagen durch Revakteure des Matin und des Eclair
ausgefragt worden Die Angelegenheit wirbelt auch in der
Schweiz ſehr viel Staub auf Stephany hat ſeine Ein
willigung zur Auslieferung zurückgezogen und bei der Juſtiz
und Polizeidirektion Berufung dagegen eingelegt Der ſozlaliſtiſche
Parteiführer Natlonalrat Dr Brüſtlein hat ſich nach Zürich
begeben um Stephany zu vertreten

Die Fleiſchnot
Gegenüber den mehrfach aufgetauchten Meldungen über an

geblich ſinkende Fleiſchpreiſe beſchloſſen die Kölner Metzger
innungen entſprechende Veröffentlichungen zu machen in
denen nachgewieſen wird daß die Vlehpreiſe eine fortgeſetzt
ſteigende Tendenz aufweiſen und ihr Höhepunkt noch nicht
erreicht ſei Ueber 40 Kölner Metzgergeſchäfte wurden im
letzten Jahre geſchloſſen Bei Fortdauer der gegenwärtigen
Zuſtände ſtehen weiteſte Kreiſe des Metzgerſtandes vor dem voll
tändigen Ruiu

Politiſchesan der nötigen Einſicht oder an gutem Willen fehlte Beides
Einſicht und guter Wille fand ſich ſchließlich zwar nicht

im Unterrichtsminiſterium aber bei der Kaiſerin
Auguſte Viktoria Wir verraten kaum ein Geheimnis
wenn wir mitteilen daß die jüngſt beſchloſſene Reform der
Mädchenbildung vornehmlich der Jnitiative der Kalſerin
zu verdanken iſt Sie hatte den Kaifer dafür intereſſiert und
ſodann auch den einflußreichen Miniſterialdirektor Dr Althoff
für eine Reform gewonnen Der Wille der Kaiſerin bewirkte
daß nun im Miniſterium des Geiſtes eine emſige Tätigkeit
begann

Der Verfaſſer gibt alsdann eine orkentlerende Ueberſicht über
die in den Konferenzen vom 24 und 25 Januar beſchloſſenen
Grundzüge der Reform über die er ſich kritiſch
folgendermaßen äußert Es muß freudig anerkannt werden daß
die Konferenz eine höchſt wertvolle Arbeit geliefert daß
ſie die Mädchenbildung nach feſten in der weiblichen Natur und
den Zeitverhältniſſen begründeten Geſichtspunkten vom Beginn
des ſchulpflichtigen Alters bis zur Reife für die Univerſität ge
regelt und dabei die Uebelſtände an denen unſere höheren
Knabenſchulen ſeit Jahren kranken glücklich vermieden hat Zu
bedauern iſt daß die Konferenz die Vorſchulen ſanktioniert
hat ſtatt die kleinen Mädchen einfach in unſere guten Volks
ſchulen zu verweiſen oder es den Ellern anheim zu geben ihre
Töchter auf privatem Wege für den Eintritt ins Lyzeum vor
bereiten zu laſſen Zu bedauern iſt ferner daß die
für Mittel und höhere Mädchenſchulen geprüften Lehr
kräfte die ſich in jeder Beziehung bewährt haben allmählich
aus den Oberklaſſen der Lyzeen verdrängt werden ſollen
Der Beſchluß iſt auf das Drängen einiger akademiſch gebildeter
Oberlehrer und Direkloren zurückzuführen die ſogar die Ver
leihung des Titels Oberlehrer an einen ſeminariſtiſch ge
bildeten bewährten Schulmann für unzuläſſig erklärten weil
dadurch die Würde der Akademiker beeinträchtigt würde An
geſichts dieſes Vorganges entbehrt es nicht eines gewiſſen
Humors daß gleichzeitig der Konferenz die Frage unterbreitet
wurde Jſt nicht darauf Bedacht zu nehmen in weitgehendem
Maße die Leitung der höheren Mädchenſchulen in die
Hände von Frauen zu legen Zu einer Beſchluß
faſſung über diefe Frage kam es zwar nicht aber die Ent
wicklung wird zweifellos den Verlauf nehmen daß die Damen
an ſämtlichen Mädchenſchnulen auch in den Lyzeen und
Oberlyzeen in die erſte Linie die Herren ob akademiſch ge
bildet oder nicht in die zweite rücken werden

Nun hat der Finanzminiſter das Wortz z denn die
neuen Schulen koſten Geld namentlich dann wenn die Ober
lyceen als Staatsanſtalten errichtet werden Aber da die
Kulturaufgaben bekanntlich in Preußen nicht leiden, wird der
Finanzminiſter vorausſichtlich nicht ſäumen die nötigen Gelder
flüſſig zu machen

Ein Zollkrieg mit den Vereinigten Staaten
Die Natlib Korr ſchreibt Die Schwierigkeiten einen neuen

handelspolitiſchen Zuſtand zwiſchen dem Deutſchen Reich und den
Vereinigten Staaten von Nordamerika herbeizuführen ſind in
den maßgebenden deutſchen Regierungs und Parlamentskreiſen
niemals verkannt worden Wenn neuerdings in amerikaniſchen
Depeſchen die Rede davon iſt Deutſchland werde ſich auf ein
Handelsproviſorium von 6 Monaten einlaſſen ſo können wir
dem gegenüber poſitiv verſichern daß im Bundesrat die
Meinung ſtark überwiegt es ſei beſſer es auf einen Zollkrieg
mit den Vereinigten Staoten ankommen zu laſſen als auf Ab
ſchlagszahlungen von einer Minderwerdigkeit einzugehen die

Die Liberxale Korreſpondenz ſchreibt Die bedauerlichſte
Folge der Petra freiſinniger Bürgerſchaftsvertreter an der

amburger Wablrechtsverſchlechterung wird ſein
daß nicht die dortigen Liberalen ſondern der entſchiedene
Liberalismus in ganz Deutſchland für die Verleugnung
freiheitlicher Grundſätze verantwortlich gemacht werden wird
Die Reaktionäre werden allenthalben in dem Vorgehen der
Hamburger Liberalen geradezu einen Freibrief erblicken für
ähnliche Aktionen und dort wo die Liberalen ſeit Jahren im
heißen Kampfe ſtehen um ein modernes Wablrecht dieſe Forderung
mit Hohnlachen zurückweiſen unter Berufung auf das in Ham
burg von Liberalen gegebene Beiſpiel Auf der andern Seite
werden ſich natürlich auch die Sozialdemokraten dieſen fetten
Agitationsbiſſen nicht entgehen laſſen und in ihrer bekannten
demagogiſchen Unehrlichkeit den geſamten Liberalismus für das
in Hamburg verübte Wahlunrecht büßen laſſen Die maßgebenden
politiſchen Juſtanzen der Freiſinnigen in Hamburg trifft indes
an dieſer Verſündigung an dem Liberalismus keine Schuld Die
beiden freiſinnigen Wahlvereine wie auch die entſchieden
liberale Preſſe Hamburgs einſchließlich des nationalliberalen

Hamb Korreſp haben in dem Abwehrkampfe ihre vollſte
Schuldigkeit getan Man hat dieſe bedauerliche Handlungswelſe
von Männern deren entſchieden liberale und ſoziale Geſinnung
in anderen Fragen nicht angezweifelt werden kann da ſie ſie
praktiſch oft genug betätigt haben pſychologiſch erklären wollen
mit dem ſtarken Selbſtgefühl der Hanſeaten das ſich dagegen
ſträubt den vierten Stand als gleichberechtigten Faktor der
Geſetzgebung anzuerkennen der ihm in Zukunft vielleicht einmal
unter dem alten Wahlrecht weniger durch die Zahl ſeiner Ver
treter als durch ſein ganzes Auftreten unbequem geworden wäre
Außerhalb Hamburgs wird man für dieſes feine pſychologiſche
Moment wohl aber ſchwerlich Verſtändnis finden Jn allen
liberalen Kreiſen des Reiches wird man und zwar mit vollem
Recht den intoleranten Kaſtengeiſt des Hanſeaten nicht anders
bewerten als den Standesdünkel des Junkertums Das Wider
wärtigſte bei dem ganzen Handel aber iſt daß ſich der
reaktionären Tat noch die Feigheit zugeſellt hat Während
die offene Abſtimmung in der Bürgerſchaft der gegebene Ab
ſtimmungsmodus iſt hat man aus Scheu vor der öffentlichen
Bloßſtellung unter Benutzung einer Geſchäftsordnungsbeſtimmung
die vornehmlich zum Schutz der Minorität eingerichtet war in
geheimer Abſtimmung über das Schickſal der Vorlage ent
ſchieden Das war kein Heldenſtück freien Hanſeatengeitſtes

Land und Volkswirtſchaft
Eine in Berlin abgehaltene Konferenz der Vorſtände der

Preußiſchen Landwirtſchaftskammeru beſchäftigte ſich
mit der Zoll freiheit für Milch und Rahm ch dem
Referat des Reichs und Landtagsabgeordneten Herold und des
Grafen Rantzau Raſtorf kam man zu dem Beſchluß daß dei dem
rapid ſteigenden Jmport von Milch und Rahm und der damit
Hand in Hand gebenden Gründung von ausländiſches Produlkt
verarbeitenden Butterfabriken zum Schutz der heimiſchen Vieh
zucht die Einführung eines Zolls von 4 M für Milch und
10 M für Rahm pro Doppelzentner notwendig ſel r
wurde gegen die geplante Erbſchaftsſteuer als gegen

neue ſchwere Belaſtung des Grundbeſitzes entſchieden proteſtiert
Die Steuer ſei mit den Beſtrebungen auf Erhaltung des länd
lichen Beſitzes in der Familie unvereinbar und bedeute eine
ungerechte Vorausbelaſtung des Grundbeſitzes gegenüber dem
mobilen Kapital Würde die Steuer unvermeidlich ſo ſel ihr der
Ertragswert der Güter zugrunde zu legen

Geſtern fand im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten eine
Sitzung in Sachen der Edertalſperre ſtatt Hierzu warender Landesdirektor der Fürſtentümee Waldeck Pyrmont J
v Saldern ſowie der Präſident der Genralkommiſſion in Kaſſel
v Baumbach und der Leiter der Spezialkommiſſion in Wi en
Regierungsrat Reinhard eingeladen Es handelt ſich um

nicht wohl unterboten werden könne Feſtſetzung eines Entwurfs zu dem Expropriationsgeſes
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perre notwendig iſt

Foerg der iſinnigen Volkspartei in
jährige rer der Freiſinnigen VolksparteDor u oper Fabrikbeſitzer Jucho iſt geſtorben

Hochſchulweſen dogichule in 9
ſchaft der Techniſchen Hochſchule in Darme zufolge unverzüglich eine Verſamm

inng einderufen um gegen die Angriffe des Rektors beim Kaiſer
kommers Stellung zu nehmen

Religion und Konfeſſion
Jn Eſchweiler iſt die miniſterielle Genehmigung ein

etroffen zur Uebernahme der bisher unter Privatleitung ſtehenden
heren Töchterſchule durch Franziskanerinnen aus

Nonnenwerth

Finanz und Steuerweſen
S Die verbündeten Regierungen haben ſich bisher mit der

vorgeſchlagenen Jnſeratenſteuer noch nicht beſchäftigt

Kommnnales dat Beſt der
iſiung von 800,000 Mark hat zum Beſten dei n e der kürzlich verſtorbene Antſquar und

Verlagsbuchhändler Albert Cohn der Stadt Berlin teſta
entariſch vernucht Aus den Zinſen ſollen nach den Be
immungen des Erblaſſers teils die beſtehenden Büchereien be

reichert teils neue begründet werden

Heer und Flotte wel r
Der Geneyalfeldmarſchall und Generalinſpekteur Prinzg o Bayern vollendet am 9 Februar ſein

60 Lebensjahr d er n FedDas Miließr Wochenbl meldet unter dem 1 Februar
Stumpff Oberſtlentnant beim Stabe des Jnſ Regts Nr 54
bis auf weiteres zur Dienſtleiſtung bei dem Kriegsminiſterium
kommandiert

Preußiſches Landesökonomie Kolleginnt

IV

Nachdruck verkoten Hg Berlin 2 Febr
Ueber

landwirtſchaftliche Verſuchsſtationen
ſprachen die Profeſſoren Dr Schulze Breslau und Dr
Lemmermann Berlin Jn einem längeren Antrage ſchlugen
beide Referenten eine Reihe Reformen im Tarifweſen uſw vor
Prof Dr Lemmermann empfahl auch eine Gehaltsaufbeſſerung
der Hilfskräfte an den Stationen ſowie einen zweckmäßigen
Ausbau des Forſchungsapparates der Verſuchsſtationen Das
Kollegium ſchloß ſich den eingehenden Vorſchlägen zur Reform
des Tarifweſens uſw bei den Verſuchsſtationen an Beſonders
für den kleineren Landwirt war von Jntereſſe die von Major
v Endell Poſen angeregte Frage der

Rotlaufimpfung durch Laien
We an die Staatsregierung das dringende Erſuchen

zu richten
beim Bundesrat dahin vorſtellig zu werden daß die auf
grund des Reichsgeſetzes betr die Bekämpfung gemein
gefährlicher Krankheiten vom 30 Juni 1900 unter dem
28 April 1904 erlaſſene Verordnung wonach die Arbeit mit
Erregern von Tierkrankheiten die der Anzeigepflicht unter
liegen ſowie die Aufbewahrung derſelben nur Perſonen ge
ſtattet ſein ſoll welche den Ausweis der erforderlichen wiſſen
ſchaftlichen Ausbildung erbracht haben dahin abgeändert
werde daß der Gebrauch wie die Aufbewahrung von Rotlauf
kulturen wie lange Jahre bisher der Fall geweſen wiederum
Laäien zum mindeſten aber ſolchen Laien geſtattet werde welche
für dieſen Zweck wie die Fleiſch oder Trichinenbeſchauer vorher
ausgebildet und geprüft und beſtätigt worden ſind 4

Das kgl L O K glaubt ſich hierfür ausſprechen zu müſſen
1 weil durch die ſeitherige Jmpfung mit Rotlaufkulturen durch
Laien ein nennenswerter Schaden nirgends eingetreten iſt
2 weil infolge der höheren Koſten und größeren Umſtändlich
keit welche das heutige Verfahren mit ſich bringt die Gefahr
vorliegt daß bei kleineren ländlichen Beſitzern ebenſo bei den
ländlichen Arbeitern die Bekämpfung des Rotlaufes allmählich
aufhören der Rotlauf ſelbſt aber welcher durch das Lorenzſche
Verfahren mit großem Erfolge bisher bekämpft worden iſt
ſich wieder in gefahrdrohender Weiſe im Vaterlande ausbreiten
auch dadurch ein bedeutender gerade in kleineren Händen be
findlicher Teil des Nationalvermögens verloren gehen wird
3 weil Hebung der Viehzucht eine der Hauptaufgaben der
Landwirtſchaft iſt dieſelbe aber gefördert werden kann wenn
die Unterdrückung gefährlicher Viehſeuchen nach Möglichkeit
erleichtert nicht aber wenn dieſe ohne zwingenden Grund
erſchwert wird

Nach längerer Veſprechung wurde der Antrag Endell mit er
heblicher Mehrheit angenommen doch fügte man in dem Ab
änderungswunſch hinzu daß in einzelnen Provinzen
auf Antrag der Landwirtſchaftskammer Laien es
geſtattet werden foll uſw

Nach der Pauſe ging man über zu den Verhandlungen
über die

innere Koloniſation
wobei von den beiden Berichterſtattern dem Präſidenten der
Generalkommiſſion Metz Frankfurt a O und dem Vorſitzenden
des Bundes der Landwirte Frhrn von Wangenheim Kl
Spiegel die ganze umfangreiche Frage wenigſtens in den Grund
zügen aufgerollt wurde Sie begründeten eingehend die bereits
mitgeteilte Reſolution Präſident Metz machte längere Aus
führungen darüber was die Generalkommiſſion erſtrebt was ſie
geleiſtet und wie ſie dabei zu Werke gegangen iſt Jhr Ziel iſt
die Bildung leiſtungsfähiger Gemeindeverbände Jhre Tätigkeit
at ſich von Jahr zu Jahr geſteigert 1905 hat ſie 454 neue
tellen gegründet Frhr von Wangenheim behandelte die

Frage mehr von allgemeinen Geſichtspunkten im Sinne der vor
gelegten Reſolution Dieſes Thema ſchließt der Redner iſt das
wichtigſte über das wir gegenwärtig zu verhandeln haben Wir
können nur an die Kal Staatsregierung den Wunſch richten
mit Reformen planmäßig zielbewußt und in großem Maßſtabe
vorzugehen an müſſe ſich endlich entſchließen durch Geſetzes
moaßregeln dem privaten Güterſchlächter das Handwerk zu legen
Wichtig iſt zur Durchführung der inneren Kolonſſation eine be
ondere Beſiedelungsbehörde zu ſchaffen ob man es
ber Landeskulturamt oder ſonſtwie nennen will iſt gleich Wenn

man ein Kolonialamt für Afrika zu ſchaffen nötig hält ſo iſt
mindeſtens ebenſo nötig ein Kolonialamt für unſere inner
deutſche Koloniſation Stürm Beifall

Das Kollegium nahm die bereſts in der Morgennummer mit
geteilte Reſolution WangenheimMetz mit großer Mehrheit an
und beſchloß auf Antrag v ArnimCriewen zuſätzlich Zur Er
leichterung der Beſiedelung mit Arbeitern bedarf es der
Ausdehnung der Tätigkeit der Generalkommiſſion auf dieſes
58 und der Schaffung eines billigen Kredits für dieſen

Endlich ſprach noch über
ländliches Kreditweſen in Preußen

Generalſekretär Dr v Altrock Groß Lichterfelde
ſeine Ausführungen in folgende Antrage zuſammen

Das O K wolle erklären
1 Den Bedürfniſſen der Landwirtſchaft entſpricht nur ein
ppothekarkredit der tunlichſt billig unkündbar und amorti

abel iſt Dieſen Anforderungen genügt in der Regel nur der

Er faßte

Sachen er Abtretung des Grundbeſitzes der zur Anlage der nd en bezw provinziellen Grundkreditinſtituter ſt Jaer Kredit hat trotz der im letzten
rzehnt zu verzeichnenden Fortſchritte in faſt allen Landes

deilen bei weitem noch nicht den zu fordernden Mindeſtumfang
erreicht Daher erſcheint ein welteres zielbewußtes gemein
fames Vorgehen aller maßgebenden Faktoren in der fraglichen

ebotenRat Kreo tapenkredit haften als Mängel an daß er nle
mals unkündbar und vielfach zu teuer iſt und daß bei ihm
das Amortiſationsprinzip im allgemeinen noch viel zu geringe
Verbreitung gefunden hat Auch die Hypolhekenbankdarlehneſind zum Leit zu koſtſpielig und mit zu hohen Nebengebübren

belaſtet Da dem r ländlichen Kreditgenoſſen
ſchaften ähnliche Nachteile wie dem der öffentlichen Sparkaſſen
anhaften ſo iſt er regelmäßig nur da am Platze wo beſondere
Umſtände das bedingen

3 Die Königl Staatsregierung wird gebeten a in Ge
meinſchaft mit den Landwirtſchaftskammern die ſchnellere
Verbreitung des organiſierten den Bedürfniſſen der Landwirt
ſchaft entſprechenden Realkredits planmäßig zu fördern und
geeignetenfalls hierfür entſprechende Mittel zur Verfügung zu
ſtellen b auf die Schaffung einer brauchbaren periodiſch er
ſcheinenden land wirtſchaftlichen Kreditſtatiſtik hinzuwirken

Der Präſident der preußiſchen Zentralgenoſſenſchaftskaſſe
Dr Heiligenſtadt machte gegen die Reſolution den Einwand
daß die ländlichen Genoſſenſchaften in Zukunft in erheblichem
Maße berufen fein dürften am ländlichen Kreditweſen mitzu
wirken und daß die Reſolution auch dem Sparkaſſenweſen nicht
ganz gerecht werde Auch ſonſt ſtieß die Reſolution in der Ver
ſammlung auf Widerſpruch die mit den vorgeſchlagenen ent
ſprechenden Aenderungen angenommen wurde

Auskand
Der Damenkrieg in Paris

Aus Anlaß der geſtrigen Jnventaraufnahme in der Kirche
Saint Pierre du Gros Caillou waren umfaſſende Maßnahmen
von der Polizei getroffen Um die Kirche hatte ſich eine große
Menſchenmenge angeſammelt gegen 1 Uhr nachmittags erſchien
der Polizeipräfekt Léepine der die Anweſenden dreimal auf
forderte den äußeren Zugang zur Kirche freizugeben und da
das erfolglos blieb den Zugang mit Gewalt erzwingen ließ Jn
der Kirche hatten ſich gegen 3000 Menſchen hinter Barri
kaden aus Stühlen verſchanzt Es kam zu einem heftigen
Kampf Steine und Trümmer von Stühlen wurden aus dem
Jnnern der Kirche geworfen als die Feuerwehr das Dach er
klettert hatte und ſtarke Waſſermengen in das Jnnere
leitete wurden auch einige Revolverſchüſſe abgegeben
Außerhalb der Kirche machten berittene Garden einen Angriff
mit gezogenen Säbeln wobei viele der Manifeſtanten verwundet
wurden Gegen 3 Uhr hatten ſich etwa 10,000 Perſonen ver
ſammelt Als die Garden in das Jnnere der Kirche ein
drangen wurde der Kampf allgemein Viele Manifeſtanten
deren Geſichter blutig und deren Kleider vom Waſſer durchnäßt
waren wurden an den Eingängen der Kirche verhaftet Gegen
4 Uhr hatten die Garden die Kirche beſetzt Um dieſe Zeit er
ſchien der Domäneninſpektor Der Pfarrer gebot Ruhe und er
hob Einſpruch gegen die Aufnahme des Jnventars

Die Jnventaraufnahme wurde trotz Einſpruchs des Pfarrers
fortgeſetzt und unter andauerndem Lärm der zahlreichen Menge
gegen 6 Uhr beendet Das Jnnere der Kirche bietet einen
traurigen Anblick alles iſt zertrümmert Eine Anzahl Perſonen
die ſich in Schmährufen gegen die ſtaatlichen Beamten ergingen

e verhaftet Gegen 6 Uhr war die Rühe wieder her
geſtellt

Die Zahl der geſtern verwundeten Manifeſtanten wird auf 50
angegeben Darunter ſind mehrere erheblich verletzte Perſonen
Auch eine Anzahl Poliziſten hat Verletzungen davongetragen
Jn der Kirche Gros Caillon watete man bis zu den Knöcheln
im Waſſer Die vor der Sakriſtei aus Seſſeln Bänken und
Beichtſtühlen errichtete Barrikade war ſo feſt daß die Poliziſten
nach halbſtündiger Arbeit ſich damit begnügen mußten eine Art
Tunnel herzuſtellen um ſich nach der Sakriſtei Zugang zu
verſchaffen wohin ſich die Manifeſtanten geflüchtet hatten Die
Meldung daß Revolverſchüſſe abgefeuert worden ſeien wird von
der Polizei als unrichtig bezeichnet Von den wegen der Vor
gänge in der Kirche St Pierre du Gros Caillon vorgenommenen
50 Verhaftungen wurden 35 aufrecht erhalten Unter
den Verhafteten befinden ſich zwei Munizipalräte

Der nationaliſtiſche Abgeordnete Spronck brachte am Schluß
der geſtrigen Sitzung der Deputiertenkammer einen gegen
die Polizei gerichteten ſcharfen Beſchlußantrag ein Da der
Miniſterpräſident abweſend war verweigerte der Präſident der
Kammer Doumer die Erörterung dieſes Beſchlußantrages
Ribot erklärte jedermann müſſe die ernſten Ereigniſſe bedauern
Alle Pariſer Prieſter bedauerten die beklagenswerten Zwiſchen
fälle Rufe bei den Sozigliſten Nachdem ſie dieſe durch ihre
Ratſchläge hervorgerufen haben Ribot fuhr fort Das Geſetz
müſſe natürlich die Oberhand behalten aber er frage ob die
Behörden ſich nicht mit den Pfarrern verſtäudigen könnten um
die Wiederholung ſolcher Rauſſzenen zu verhindern Der
Zwiſchenfall war damit erledigt Die Sitzung wurde aufgehoben

Die frauzöſiſche Deputiertenkammer

beriet geſtern den Geſetzentwurf durch den die Bank von
Frankreich ermächtigt wird die Verausgabung von Bankbillets
auf 5 Milliarden 800 Millionen zu erhöhen Boutard Rad
Soz war der Anſicht daß die Vermehrung der Bankbillets um
800 Millionen Fres ungerechtfertigt ſei Der Berichterſtatter
Jules Roche verteidigte die Vermehrung welche er als not
wendig bezeichnete Deloncle Rep verteidigte gleichfalls den
Geſetzentwurf der im Jntereſſe des Publikums ausgearbeitet ſei
Darauf wurde der Geſetzentwurf angenommen und die Be
ratung des Budgets wieder aufgenommen

Kriegsgerüchte in Holland
Hartnäckige Gerüchte im Ha a g wollen wiſſen daß Deutſchland

beſtrebt ſei ſchleunigſt die Vorräte der Kohle nläger in den
Grenzſtädten wie Emmerich auf den Kriegseffektivſtand zu
bringen zu welchem Zwecke Extranacht züge eingelegt
ren ſind man fragt im Haag wozu dieſe Maßnahme dienen
önnte

Der ſerbiſche Zollkonflikt mit OeſterreichUngarn
Jn der geſtrigen Sitzung der Skupſchtinag in Belgrad erklärten

ſich nach einer Darlegung des Miniſterpräſidenten Stojanowitſch
über den Konflikt mit OeſterreichUngarn alle Parteiführer mit
dem Verhalten der Regierung in der Konfliktfrage einverſtanden
Jn namentlicher Abſtimmung wurde von ſämillichen 1834 an
weſenden Abgeordneten folgende von dem Jnterpellanten Jſakovitſch
vorgeſchlagene Tagesordnung angenommen Die Nationalver
verſammlnung betrachtet das Vorgehen der Regierung als richtig
ſie bllligt daß ſie die von ſeiten der öſterreichiſchungariſchen
Regierung im Laufe der Verhandlungen aufgeſtellte Forderung
nicht annahm und geht zur Tagesordnung über

Die Meldungen r Blätter daß die deutſche
Regierung Einſpruch gegen die Maßregeln der öſterreichiſch
ungariſchen Zollbehörden im Zollkrieg mit Serbien eingelcgt und
verlangt habe daß die Durchfuhr ſerbiſchen Fleiſches durch Oeſter
reich Ungarn unverzüglich geſtattet werde werden in einem
Berliner Telegramm der Kölniſchen geg als gänzlich un
zutreffend bezeichnet Der deutſchen Regierung ſtehe kein Recht
zu ſolchem Einſpruch zu dem es an jeder rechtlichen Grandlage

fehlen würde Tatſächlich ſei nichts weiter geſchehen als dadie deutſche Regierung ſich für eine bereits aügegange t
Sendung ſerbiſchen geſchlachteten Geflügel
intereſſierte das von Belgrad nach dem Rheinland gehen ſollte
Damit erledigten ſich auch die ohne Kenntnis der wirklichen
Lage erhobenen Vorwürfe

Die Wirren in Nußland
Jn der geſtrigen Sitzung der ſtädtiſchen Duma in Woro

neſch erhob ſich eine lebhafte Debatte wegen der Aufhebung
des Belagerungszuſtandes Dieſe wurde mit einer Stimme
Mehrheit für wünſchenswert erklärt Jn der Sitzung des
Semſtwo wurde nach längerer Erörterung mit 29 gegen
26 Stimmen ein Antrag angenommen worin der Wunſch
auf Aufhebung des Belagerungszuſtandes zum Ausdrug
gelangt

Wittes Gemahlin
Die Petersburgſkaja Gaſeta meldet Gräfin Mathilde

Witte die Gattin unſeres Premierminiſters iſt dieſer Tage
von der evangeliſch lutheriſchen zur orthodoxen Kirche
übergetreten und hat dabei den Namen Maria erhalten Die
Gräfin iſt wie bekann von Geburt Jüdin

Japan und die engliſche Armee
Zu der Aeußerung des japaniſchen Kriegsminiſters über die

engliſche Armee erklärt die Daily Mail der japaniſche Vot
ſchafter in London habe ſofort zugegeben daß ſie ein Bruch der
internationalen Etikette ſei Vermutlich würden diplomatiſche
Schritte getan werden um die Aufmerkſamkeit der japaniſchen
Regierung auf die von dem Kriegsminiſter begangene Un

ſt zu lenken Anderweit wird jedoch erklärt daß
erauchi wahrſcheinlich den Artikel 7 des engliſch japaniſchen

Vertrages im Sinne hatte und dieſe Erklärung wird von den
meiſten engliſchen Blättern für hinreichend angeſehen Das
liberale Daily Chronicle hebt hervor daß man in Japan
offenbar der Meinung ſei daß England ſeine Verpflich
tungen gemäß dem Vertrage nicht erfülle Das britiſche
Publikum müſſe wiſſen wie ſich die Regierung dazu ſtelle
Lord Roberts ſpreche von 1 Million Mann Komme die Be
friedigung der japaniſchen Vertragsforderungen dabei in Betracht
was für einen bewaffneten Beiſtand halte ſich die liberale Re
gierung zu leiſten für verpflichtet 7

Der hier angezogene Artikel 7 des engliſch japaniſchen Ab
kommens vom 12 Auguſt 1905 lautet dem Tag zufolge wie
folgt Die Bedingungen unter denen der erwähnte militäriſche
Beiſtand geleiſtet werden ſoll werden durch die Militär und
Marinebehörden der vertragſchließenden Teile vereinbart die
miteinander von Zeit zu Zeit in vollem Umfange und offen in
die Beratung treten Vermutlich hat der japaniſche Kriegs
miniſter deſſen Aeußerung im Wortlaut noch nicht vorliegt
eben eine ſolche militäriſch ſachliche Verſtändigung gemeint
wie ſie der Vertragsartikel vorſieht Es würde ſich um die
engliſch indiſche Armee handeln mit der im Kriegsfall die
japaniſche Streitmacht zuſammenwirken ſoll

Spanien
Der frühere Präſident der ſpaniſchen Deputierkenkammer

Romero Robledo iſt lebensgefährlich erkrankt
König Alſons hat ſich geſtern von Biarritz nach Madrid

zurückbegeben Jn diplomatiſchen Kreiſen gilt die Verlobung
des Königs von Spanien mit der Prinzeſſin Ena von Batten
berg als abgeſchloſſen wenn auch die Vollziehung der
Formalitäten und die amtliche Bekanntgabe der Verlobung viel
leicht noch einige Zeit in Anſpruch nehmen wird

W FS

Provinzialnachrichten
r Merſeburg 2 Febr Bahnbau Merſeburg Leutzſch

Jm benachbarten Zöſchen tagte geſtern eine ſehr zahlreich be
ſuchte Verſammlung von Jntereſſenten am Bahnbau Merſeburg
Zöſchen Sämtliche Dörfer aus der Umgegend wie Creypau
Wallendorf Pretzſch Wegewitz Zöſchen Kriegsdorf Zſcherneddel
Zweimen Göhren Kötſchlitz Günthersdorf Horburg Möritzſch
und Groß Dölzig waren vertreten Jm Verlaufe der Verhand
lungen die der Mühlenpächter Fiſcher Wallendorf leitete
wurde der Bahnbau als eine dringende Notwendigkeit als eine
Lebensfrage für die ganze Gegend bezeichnet und mit allen
Mitteln müſſe danach geſtrebt werden die Ausführung zu be
ſchleunigen Namentlich die Herren Landtagsabgeordneten des
Kreiſes möchten ſich doch für dieſen Bezirk ihres Wahlkreiſes
etwas intereſſieren und dafür ſorgen daß die Mittel für den
Bahnbau noch in den Haushaltsplan für 1906 eingeſtellt werden
Ferner wurde die Abſendung einer Petition an den Eiſenbahn
miniſter beſchloſſen Die oben erwähnten Gemeinden waren
ausnahmslos darüber einig daß der Bahnbau pekuniär zu unter
ſtützen ſei und hatten dahingehende Beſchlüſſe bereits gefaßt
Wallendorf z B ſtellte 2000 Mk zur Verfügung Herr Ritter
gutsbeſitzer Mir us Groß Dölzig verſicherte u daß durch
den Bau des Zentralbahnhofs in Leipzig die bisherige Ver
zögerung eingetreten ſei Preußen ſei aber gezwungen dieſe
Bahn doch zu bauen um Halle zu entlaſten Bei Bewilligung
der Mittel durch die einzelnen Gemeinden erfolge durchaus keine
Beſchleunigung der Angelegenheit Die vertretenen Gemeinden
waren aber einſtimmig anderer Anſicht und traten dafür ein
daß ſie zu Opfern bereit ſein müßten Schließlich wählte die
Verſammlung ein Aktionskomitee beſtehend aus den Herren
Rittergutsbeſitzer Dr Dieck Zöſchen Mühlenpächter Fiſcher
Wallendorf Rittergutsbeſitzer Mirus Groß Dölzig Amtmann
Kayler Kötzſchlitt Graf v Hohenthal Dölkau Bankier
Thiele Merſeburg ſowie die Gemeindevorſteher Ebert
Zöſchen Fiſſcher Wegwitz und Thieme Groß Dölzig Dieſes
Komitee wurde beauſtragt ſich der weiteren Förderung der An
gelegenheit anzunehmen und zunächſt eine Petition abzufaſſen
Jn einer ſpäteren Verſammlung ſoll über weitere Schritte und
Erfolge beraten werden

g Döllnitz 2 Febr Die Goſenbrauereiſ des Herrn Franz
aniſch hier hat wie man uns in Ergänzung einer früheren

Nachricht weiter mitteilt ſoeben eine Beſitzänderung erfahren
indem ſie die Firma tragen wird Döllnitzer Goſenbrauerei
Geſellſchaft m b vormals Franz Haniſch und das Geſchäfts
jahr rückwirkend am 1 Januar beginnt Beteiligt ſind vier
auswärtige Herren und der bjsherige Jnhaber mit einem
Geſamt Kapital von 340,000 jedoch partizipiert Herr H mit
der größten Summe und verbleibt als techniſcher Leiter Die
Brauereianlagen ſollen noch erweitert werden indem das be
liebte Getränk namentlich in Sachſen ein noch größeres Abſatz
gebiet finden ſoll

Zörbig 3 Febr Die Stadtverordneten wählten
einſtimmig den Bürgermeiſter Weps deſſen Amtsperiode am
1 Oktober abläuft auf eine weitere 12jährige Periode wieder

Düben 3 Febr Die Bohrungen im Düben Görſch
litzer Kohlengebiete ſind beendet und vorausſichtlich werden die
intereſſierten Grundbeſitzer ſchon in nächſter Zeit die Verkäufe
abſchlleßen nachdem jetzt Vereinbarungen erfolgt ſind Weil
von ſachverſtändiger Seite unter den nachgewtieſenen Kohlen
noch ein ſtarkes Flöz vermutet wird ſollen noch einige Tief
bohrungen ausgeführt werden

Dommitzſch 3 Febr Die Stadtverordneten wählten
nach Einführung der neu bezw wiedergewählten Mitglieder
Oekonom Weißwange zum Vorſteher und Fabrikdirektor Pre
conitzſch zum Schriſtführer

Mageburg 3 Febr Durch einen Haifiſch getötet
Die Familie des Fleiſchermeiſters Wilh Hannemann gen Supellna
hier erhielt von der Behörde die Mitteilung daß ihr 14 jähriger
Sohn Erich der ſeit dem 3 Juli als Schiffsjunge auf einem
Handelsſchiffe war beim Baden im Hafen von Durban einem
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en Unfall erlegen ſei Erich Hannemann ging amh einem Landsmann ſpazieren und ſah wie eine Schar

atrofen unwelt des Hafens ſich im Waſſer tummelte Das
eizte beide ebenfalls ein Bad zu nehmen Als ſie aber zirka

o Meter vom Lande abgeſchwommen waren packte ein Hai den
unglücklichen an der Bruſt Sein Gefährte entriß dem geſräßigen

Räuber ſein Opfer konnte dabei aber nicht verhindern daß das
üngelüm dem Unglücklichen ein Bein und einen Arm abbiß
Ans Land gebracht gab der ſo furchtbar Zugerichtete nach zwei

Minnten ſeinen Geiſt auf umom Brocken 19 Febr Witterungsbericht Nagen nen Tagen am 88 und 29 Janugr ſcheint jetzt langſam

wieder eine Periode ſchlechten Wetters folgen zu wollen Das
Barometer fällt mit kurzen Pauſen immer weiter der Wind iſt
ſtürmiſch geworden 20 Meter pro Sekunde und weht fortgeſetzt
aus ſüdweſtlicher Richtung die Temperaiur iſt langſam von

6 Grad auf 4 Grad Celſius geſtiegen Die Menge des
Neuſchnees iſt nicht groß aber durch den Sturm ſind die Wege
ſeilweiſe verweht und der Auſſtieg etwas beſchwerlich geworden
Auch iſt ſtreckenweiſe durch den ſtarken Wind das Glatteis bloß

elegt das der Wechſel von Tauwetter und Froſt in der vorigen
oche erzeugte Reichlich für alle Mühe entſchädigt den

Brockenbeſucher die prachtvolle Winterlandſchaft deren Schönheit
erade durch den vielgeſchmähten ſtändigen Brockennebel geWaffen wird da dieſer die Urſache der ſtarken Rauhreifbilduug

hier oben iſt Für die nächſten Tage dürften ſchwaches Froſt
weiter und leichte Schneefälle zu erwarten ſein Nachdruck
auch auszugsweiſe verboten

ſOrdensverleihungen Berllehen wurde Dem Herzoglich
anhaltiſchen Oberforſtrat Karl Reu ß zu Deſſau der Königliche KronenOrden
zwe ler Klaſſe dem bisherigen Schiedsmann Stadtälteſten Friedrich Mahlecke
zu Nenuhaldensleben dem Kirchenälteſen und Kirchenkaſſenrendanken Rentner

rmann Barthel zu Nordhauſen und dem Kirchenälteſten Kunſt und
andelsgäriner Wilhelm Bürger zu Halberſtadt der Königliche KronenOrden

vierier Klaſſe dem Totengräber und Kircheudiener Friedrich Weiß zu Magde
önrg den Wärtern Karl Spörhaſe und Heinrich Nor d anun beide bei
der Provinzial Heil nud Pflegeanſtalt in Göttingen ſowie dem früheren
Wärler bei derſelben Anſtalt Georg Haſſelbach zu Mengershanfen bei
Göttingen das Allgemeine Ehrenzelchen

Erledigte Stellen für Militär an wärter im Bezirke
des I Armee Korps Sofort Kaſſel Polizeidireklion Voll

iehnngsbeamter bei der Polizeikaſſe Probezeit vorausſichtlich bis zurEtoiſerung der Stelle im April 1907 auf Kündignug 900 M Remuneration

und 180 M Wohnungsgeldzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigt nach endgültiger
Anſtellung bis 1500 M wegen Herabſetzung der Probezeit ſind bezügliche
Schritte in die Wege geleitet 1 April 1906 Kafſel Königliche Eiſenbahn
direktion der Dienſtort wird bei Einberufung beſtinmt 43 Lademeiſter
aſpiranten Bewerber dürfen das 40 Lebensjahr nicht überſchritten haben
und müſſen ein ausreichendes Hör Seh und Farbenunterſcheidungsvermögen
beſitzen Probezelt neun Monate nach deren Ablanf die Prüſung zum Lade
meiſter abzulegen iſt nach beſtandener Prüſung im außeretatsmäßigen Ver
hältnis als Lademeiſterdiätar auf einmonatige Kündigung uach mindeſteus
fünfjähriger Beſchäftigung und erlangter etatsmäßiger Auſtellung kann die An
ſtellung auf Lebenszeit erfolgen beim Eintritt je 1020 M diätariſche Jahres
beſoldnng welche in beſtimmten Zwiſchenräumen dis auf 1200 M anſteigt und
während des Bezuges der beiden unterſten Beſoldungsſätze an beſtinimten teuren
Orten eine widerrufliche Zulage von jährlich 125 oder 60 Gehaltsaufbeſſerung
erfolgt durch Einrücken in etatsmäßige Lademeilſterſtellen mit 1200 bis 1800 M
Jahresgehalt und dem tarifmäßigen Wohnungsgeldzuſchuß der Bewerbung ſind
deizufügen ein beantworteter Fragebogen ein von einem Bahnarzt der Staats
elfenbahnverwaltung oder von einem Staats Medizinalbeamten ausgeſtelltes Ni
Zeugnis und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Frage
bogen und zum ärztlichen Zeugnis ſind von dem Zentralbureaun der Königlichen
Eiſenbahndirektion in Kaſſel zu erbitten 15 März 1906 Debſch witz bei
Gera Gemeindevorſtand Reg iſtrator Probezeit ſechs Monate auf drei
monatige Kündigung 1200 M Gehalt jährlich das Gehalt ſteigt alle 3 Jahre
um 100 alſo in 24 Jahren auf 2000 M ob die Stelle penſionsberechtigt
iſt wird noch feſtgeſtellt werden Späteſtens am 1 April 1906 Debſchwi
dei Gera Gemeindevorſtand drei Schutzmänner Probezeit ein Jahr
auf dreimonatige Kündigung während der Probedienſtzeit je 900 ſodann
1000 M Gehalt und 100 M Kieidergeld jährlich das Gehalt ſteigt in 20 Jahren
bis 1500 M ob die Stelle penſionsberechtigt iſt wird noch feſtgeſtellt werden
1 April 1906 Erfurt Magiſtrat Schulkaſtellan Bewerber muß ver
heiratet und mit der Bedienung elner Zentralheizung vertraut ſein Probezeit
ſechs Monate nach der Probezeit anf dreimonalige Kündigung 750 M
Grundgehalt und eine beſondere Pergütung für das Reinigen außerdem freie
Wohnnng und Heizung die Stelle iſt uſcht penſionsberechtigt Meldungen ſiud
umgehend einzureichen 1 April 1906 Nieder Wildungen Stadt
verwaltung Polizeiſfergeant Probezeit ſechs Monte zunächſt anf drei
monatige Kündigung 1200 M Anfangsgehalt und 100 M Kleidergelder jährlich
das Gehalt ſteigt alle 3 Jahre um je 100 M bis 1500 M jährlich die Stelle
iſt zur Zelt noch nicht penſionsherechtigt Sofort Oberlind Kaiſerliche
Poſagentur Landbriefträger Probezeit ſechs Monate zunächſt anf
dreimongtige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 800 M Gehalt und 72 M
Wohnnngsgeldzufchuß jährlich das Gehalt ſteigt bis 1000 M jährlich Be
werbungen ſind an die Kaiſerliche Ober Poſtdirektion in Erfurt zu richten
Sofort Saalfeld Saale Magiſtrat vier Polizeiſergeanten
Bewerber müſſen den Zivilverſorgungsſchein und mindeſtens Unteroffizierdlenſtgrad
ſowie auch ſeit zwei Jahren die Staatsangehörigkeit des Herzogiums Sachſen
Meiningen beſitzen Probezeit ſechs Monate zunächſt anf dreimonatige Kün
digung nach ſünſjähriger tadelloſer Dienſtzeit erfolgt nuwiderrufliche Anſtellung
mit Ruhegehaltsanwartſchaft 1000 M Gehalt 100 M Kleidergeld und
60 M Wohnungsgeldzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigt in 6 Perioden von je
3 zu 3 Jahren zweimal um je 120 M und viermal um je 80 M bis zum
Höchſtgehalt von 1560 M fährlich dke Penſionsberechtigung tritt nach zehn
a ein Meldungen bis Ende Februar d J 1 April 1906 Weida

meindevorſtand Schutzmann Bewerber darf nicht über 35 Jahre alt
und nicht unter 1,70 m groß ſeln Probezeit ſechs Monate auf Kündigung
1000 M Gehalt jährlich das Gehalt ſteigt bis 1500 M in 25 Jahren

Feeee 77 T S r t h n h 4

seiner Kiſte mit der Bahn nach Dresden befördert

Penfionsberechtigung tritt nach zehnjähriger Dieuſtzeit ein Im Begzſrke der übel angeſchrieben ſind wegen ſolcher Dieberelen die ſie in

Kalferl Oberpoſidirektion Kafſel der Amtsort wird bei der Einberufung be
ſtimmt Landbriefträger Probezeit ſechs Monate zunächſt auf drei
monatige Kündigung mit Ansſicht auf lebenslängliche Anſtellung 800 M Gehalt
und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich ſowie unter Umſtänden die
ür den Ort feſtgeſehzte Teuerungszulage das Gehalt ſteigt bis 1000 M jährlich

werbungen ſind an die Kaiſerl OderPoſtdirektion in Kaſſel zu richten

Wm
Güſten 3 Febr Einen Kampf mit Wilderernj

batte vorgeſtern nacht der Privatförſter B von hier zu beſtehen
Nach gegenſeitigem Gewehrfeuer konnte Herr B zwel der Kerle
feſtnehmen der dritte ergriff die Flucht Alle drei Wilderer
hatten Gewehre und Stahbhlſtöcke iner wurde am Arm aber
auch B ſelber am Bein ſchwer verketzt

Jena 3 Febr Verlegung von Denkmälern
Durch deu Unlverſitätsnenbau in Jena von dem bereits ein
ſtattlicher Flügel unter Dach und Fach gebracht iſt werden auch
die vor dem großherzoglichen Schloß befindlichen Denkmäler in
Mitieideuſchaft gezogen Es ſind dies die Denkmäler des
Gründers des Land wirtſchaftlichen Jnſtiluts Profeſſor Friedrich
Gottlob Schulze und des einſtigen Jenger Burſchenſchafters
Fritz Reuter Während man ſich entſchloſſen hat das erſte
Denkmal nach dem Garten des Landwirtſchaftlichen Jnſtituts zu
verlegen wird das Renuter Standbild gegenwärtig mit einem
unſchönen Brettergehänſe verſehen um es vor der Beſchmutzung
durch Schutt und Schlimmeres notdürftig zu bewahren Eine
Verlegung dieſes Denkmals iſt zwar auch beabſichtigt doch gehen
die Anſichten über die Wahl des neuen Standortes noch aus
einander

Abolda 3 Febr Jublläum Der Direktor der Großh
Sächſ Zimmermannſchen Realſchule Prof Dr Compter felerte
geſtern ſein 50jähriges Doktorjnbiläum Die Univerſität Jena
meldete telegraphiſch daß ſie das Döktordiplom ernenere

Weißenſee 3 Febr Abgeſtürzt Jm benachbarten
Nauſitz ſiarste beim Spielen die 1ljährige Tochter eines Land
wirts von der Leiter und brach das Genick

Ruhla 3 Febr Brand Das außerhalb Ruhlas in der
ſogenannten Alten Ruhl gelegene Schützenhaus iſt ein Raub
der Flammen geworden Man vermutet Brandſtiftung

Leipzig 3 Febr Der Mord am Thomaskirchhof
Wie ſchon aus Dresden kurz gemeldet iſt dort ein grauenhaftes
Verbrechen das bereits zwei Jahre zurückliegt entdeckt worden
Es handelt ſich um einen Raubmord der in Leipzig begangen
wurde Seit dem 14 Januar 1904 war der Verſicherungsbeamte
Panl Hartmann der im Bureau der Magdeburger Verſicherungs
geſellſchaft Wilhelma Thomaskirchhof Nr 14 angeſtellt war
ſpurlos verſchwunden Alle Nachforſchungen blieben erfolglos
Da lief am Donnerstag ganz unerwartet bei der Dresdener
Staatsanwaltſchaft eine Anzeige ein daß Hartmann in Leipzig
ermordet und ſeine Leiche nach Dresden geſchafft worden ſef wo
ſie im Grundſtück am See Nr 14 vergraben liege Eine ſofort
angeſtellte Nachgrabung ergab die Wahrheit der Anzeige Die
Leiche Hortmanns wurde in einer Kiſte verpackt in einem
Schuppen des betr Grundſtücks vergraben vorgefunden Sie
war völlig entkleidet und es war ſofort an ihr erkennbar daß
Hartmann ermordet worden iſt Jn dem erwähnten Grundftück
hatten ſeit etwa zwei Jahren zwei gangebliche Artiſten eine

ederlage gemietet offenbar zu dem Zweck die Leiche dort zu
verſcharren Die Mörder haben die Miete bis zur Gegenwart
ziemlich regelmäßig bezahlt den Raum aber faſt gar nicht benutzt
Der eine der beiden angeblichen Artiſten wurde bereits verhaftet
und hat vor dem Unterſuchungsrichter ein Geſtändnis abgelegt
Er hat Hartmann damals in Leipzig ermordet und bie ſt in

e e
war ſeitdem in der genteldeten Niederlage verſcharrt Auch der
andere Artiſt der ſich angeblich in einem Wiener Krankenhauſe
befindet ſoll an dem Morde mit Schuld tragen Bei dem Ver
ſchwinden Hartimauns im Jahre 1904 war der Geldſchrank
geöffnet worden Es fehlten daraus etwa 1600 M Der in
Dresden verhaftete und des Mordes dringend verdächtige noch
nicht dreißigiährige Menſch heißt Hofmann und war früher
Kaufmann in Lelpzig Er iſt bereits mit Zuchthaus beſtraft und
überaus hernntergekommen Die eigentümlichen Umſtände unter
denen Hartmann ſeit Januar 1904 vermißt wurde ließen die
Möglichkeit eines Verbrechens zu doch blieben alle Nach
forſchungen völlig ergebnislos und man nahm ſchließlich an daß
Hartmann die fehlende Summe von 1600 M unterſchlagen und
ſich dann das Leben genommen habe

Rochlitz 2 Febr Doppelſelbſtmord Zwei Dienſt
mädchen die beim Gutsbeſitzer Schleinſtedt in Zaſchwitz in

tellung waren wurden geſtern bei Laſtau als Leichen aus der
dulde gezogen Offenbar liegt Selbſtmord vor Die Gründe

für die Tat ſind noch nicht bekannt
h ä

Gerichtsverhandlungen
M Naumburg 2 Febr Die Strafkammer verurteilte eine

Frau P ſowie eine Frau W nebſt Tochter Frau K aus
Weißenfels die alle drei bei der Polizei als Ladendiebinnen

der ſich wegen eines geringfügigen
hatte dem Beiſitzer ein freundlich argloſes Profit zuzurufen

ſchreiber ihn flink auf den Stuhl zurückzog

29 h Slation zu Halle

Teuchern verübten zu 4 2 und 1 Monat Gefängnis Eine
rau B aus Grana bei Zeltz die die Einlagen des Sparkaſfene
uchs ihrer Schwiegermulter über 300 widerrechſlich abhob

erhielt deswegen einen Monat Gefängnis
T Beſtrafte Höflichkeit Während einer Sitzung dSchöffengerichts zu Wennigſen a Deiſter mußte c Sang

nieſen Dies veranlaßte den Angeklagten einen Möbelhändler
Vergehens zu verantworten

Den Dank erſtatſete ihm der Vorſitzende in Geſtalt einer Ün
Pera rrete von 10 Mark Der Beiſitzer war ſchon im

egrlff geweſen ſich dankend zu verbeugen als der Gerichts

mm

WetterAusſichten
anl Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

4 Februar a trübe feucht kalt lebhafter Wind Nieder
ge

5 Februar Bedeckt teils heiter froſtig
6 Februar J wolkig mit Sonnenſchein ſtrichweiſe Schnee
7 Februar Vielfach heiter Froſt tags milde

den lokalen Teil
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den

apotbeke in
Kilo Paket zu 3 Mark mit Bonillonextrakt oder mit Kakao

Th

2 Febr z FeurUhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

ometer Millimeler 744,4 740,7
c Wucher s 85g oWin J o 3 3 9 We Rw2

innm der Teuperatur am 2 Febr 4,79 ORinne I acht vom L u Fehr 0,40 O
Niederſchläge am 3 Febr 7 Uhr morgens 0,6 mim
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Leitung Otto Sonne
Berxrautwortlich für den politiſchen Teil Dr Fri Wichmann für

Erich Beuthner für Provinzialnachrichlen
andelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
ruck und Verlag von Otto Hendel Sänitlich in Halle a

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
einſchl der Verloſungsliſte

e

Für Lungenleidende
Schwächliche Blutarme

usw von hHöclkesterm Interesse
iſt die von den Aerzten nach ujmfangreichſten Verſuchen und
Beobachtungen ſeſtgeſtellte Tatfache daß es gegen die betr Er
krankungen z Zt kein beſſeres Kampfmiltel auf dem Wege der
Ernährung gibt wie das Bioſon So berichten
Dr med Urban München Eliſenſtraße 8 6 September 1905

Fräulein K an Magenerweiterung und chroniſchem Magen
katarrh leidend erhielt Bioſon für mehrere Monate Das
Mittel wurde gerue genommen und gut vertragen Der
Appetit vermehrte ſich ſichtlich und das Ausſeben der Patientin
war in kurzer Zeit ein ſehr gutes Durch dieſen und ein paar
andere Fälle glaube ich annehmen zu dürſen daß Bioſon ein
leichtverdanliches zur Ernährung und Kräftigung des Ge
ſamtorganismus vorzügliches Mittel iſt

Dr med Arthur Mittag Bad Gottlenba in Sachſen 2 Sep
tember 1905 Bioſon wurde in zwei Fällen von Phtbiſiſerie
mit poſitivem Erfolge angewendet Es war ſehr bald Zu
nahme der Körperkräfte und des Gewichtes zu verzeichnen
Das Ausſehen wurde dementſprechend beſſer und das Allge
meinbefinden war nach ca 2 Wochen ein ganz ausgezeichnetes
und iſt es auch geblieben obwohl jetzt kein Bioſon mehr ge
nommen wtird

Sauitätsrat Dr Cornelius Kreuznach 14 Februar 1895Jch habe mit Bioſon in verſchiedenen SchwächezuſtändenRekonvaleszenz 2e die beſten Erfabrungen gemacht und das
Mittel oft empfoblen
Bioſon iſt erbältlich in Apotheken Drogerien e Verſand

Halle a S Kronen Apotheke das balbe
erſteres zur Suppenbereitung letzteres als Morgengetränk Man
verlange vom Bioſonwerk Beusheim die Broſchüre mit den Be
richten über die von den Profeſſoren Aerzien und in Kranken
bäuſern 2e erzielten Erfolge

iſt der Germanig Kuchen JnZer Kinder Freude ederprachtvoll ſchönen Kuchen nur durch Germanig Backpulver das
zuverläſſigſte der Welt à 10 3 Pakete 25 mit Prämienbon

Franz bekannte Hefen u Backpulverfabrik Märkerſtr

en Pngl Tüll Gardinen
1 6 2 5 0 Besonders e 2 Haupt Qual z

regul Preis regul PreisMoeter 38 Pf d Mtr 73 Pf 45 Pf d MAtr 85 Pf

eg Spitzen und Pinsätze
Valencienne und Spachtel33 000 in nur besseren Genres und Qualitäten

Atr das Moeter 5 7 10 15 25 Pf u höner

en Spachtel u Spitzen Stoſfe
J 0 0 in nur modernen Dessins

Meter Pdas Meter 75 65 und
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eg Damen und Mädchen Schürzen
bestehend aus Haus Tündel u Kinder16 720 sohiürzen Besond empfehle einen Poston
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Geschüäftshaus
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Prugt Haassengier Co
Bankgeschäft Er Steinstr I

W III
An und Verkauf von Effekten
Diskontierung guter Wechsel

Konto Korrent Depositen Check u
Lombard Verkehr

a UMypotheken Verkehr
Kostenfreier Verkauf von 496 igen bis 1914 unkündbaren

Pfandbriefen doer
Braunschweig Hannoverschen Mypothekeonbank
Dentschen Mypothekenbank Bevrlin
Hentschen Hypothekenbank MeiningenHamburger Hypothekenbanikc
Weostdentschen Bodenkredlitanstalt

GOberrealſchule i E zu Delitzſch
Das neue Schuljabhr beginnt Donnerstag den 19 April An

meldungen für Sexta bis Prima nimmt entgegen und Auskunft erteilt

der Direktor r WahleAhT m
z eeonardt ar

9 S

Unsrrofohte Bausrhaftigkelt daher dis hiigsten Federn im Bebrauoh

Einzige Schnellsehriftfeder welche auch Kalligraphisch schreibt

Kordhäuſer Parkett Fabriß
August Boatus Nordhauſen aarz

empfiehlt ſeine gut gepflegten abſolut trockenen und unverwüſtlichen

Stabfiuassböcien
in Eiche und Nolbuche auf Blindboden oder nach dem neuen Verfahren

mit Feder und Nute D R P 156006 in Afphalt verlegt
ſowie Taſel Parketten in reicher Muſterwabl und eleganter Aus

führung fertig verlegt und gewachſt
Eichene und rotbnuchene profilierte Treppenstufen nach Maß

Vertreter für Halle nud Umgegend
Donrndl Röhrhborn Halle a Moritzzwinger

HEINRICH LANZ MANNFIEIM
Verkàufez

1901 945 Cokomobiſen J

h 1902 1116 ee S 1903 1240 S1904 1349 e r
e

D Dieser ständig
wachsende

Absatz S

e S r h S m z mee
F Gebrüder Baenseh

Dölau Bez alle a S
Gegründet 1872

Dölau bei Ilallo a S ieeFigener

Po st u Fisenb Station BaenschDölaubzhalle
Chamotte Fabrikate

hochfeuerfest für alle Industrie Zweige

Stampfeaolin
hoehfeuerk Ton ung Caolin eigner Gruben

Chamotte Mörtel fertig zum Gebrauch
Beste Referenzen Kosten Anschläge Offerten und Muster gratis

Fernruf Halle 1137

Cognac selbst zu machen
aus

Mellinghoff s Cognac Essenz
Rezept Mische 1 Liter Weingeist Spiritus mit 1 Liter Wasser
h nad füge 1 Flasche Mellinghoff s Cognac Essenz à 75 Pfg
hinzu Der so erhaltene Cognac ist von ausgezeichnetem Ge
Sehmack und von gleicher Bekömmlichkeit wie gute französische
Marken aber 3 bis 4 mal billiger BEbenso einfach ist auch die
Selbsthereitung von Rum Arrak Likören aller Art
Lmonade Sirupen Punseh und S r aus Dr Mellinghoff sEagen een a 78 Pl pr Flasehe Praktische Anleitung zu derenGebrauch
etitelt Die Getränke Destiiſierkunst für Jedermanns

Welche ber 100 solcher Rezepte wie oben enthalt bekommen Sie um
V unseren Niederlagen oder auch direkt franko von uns selbst
üite vie wohl allgemein bekannt ging Dr Mellinghotff s Besenzen aio
à er J im Gebrauch villigsten und bewährtesten Man lIasse sich

4 daher durch Anpreisungen der vielen Nachahmungen nicht irreführen
sondern nehme nur Melſinghoff s Essenzen aus der von

Dr Mellinghoff Co in Bückeburg
Mollinghoffs Essenzen sind zu haben in Halle be eGelststrasse Paul Evers Kachf Gr rei

A H Fritzsche Südstragse 52 Paul Fritzsche Delitzscher
strasse 74 Gustav Fahrmann Reilistr 5 Helmbold CoLeipatgerstrasse 1604 Apoth Wilh Höfer Gelststr 59/60
Ernst Jenfzaseh Leiprigératrasse 31 O Kaiser Inh MaxKleinan Schmeerstrasse 13 Fritz Müäller Talumtastrasse S8
Arno Räseh Reillstrasse 2 Ab Schlüter Nachf Grosse
Steinutrasue A Steinbaecn Königstrasse 14 HermStzta Nachf Gr Steinstrasse 33 B Walthers Nachf

S

Niter Sitte und Her kommen gemäss L
finclet der versand des von den Paulaner
Mönchen eingeführten nach der 1799 erfolgten

Aufhebung des Klosters von unseren vesitz
vorgängern und uns weitergeführten zu einer
Weltberühmtheit gewordenen Specialbieres

auch heuer im Monat März statt
J Alle vor dieser Zeit etwa unter der Be
zeichnung Salvator ocler ähnlich klingen
den namen angebotenen Erzeugnisse sinch
deshalb Tmitationen, vor deren verleit
gabe wir hiermit um so mehr warnen
als die bezcichnung Salvator uns bekannt
lich clurch Eintrag in die Zeichenrolle des
K Patentamtes geschützt ist

dieser Schutz hat zur folge dass Niemand unter der
bezeichnung Salvator Bier in den Verkehr bringen darf
das nicht aus der Brauerei der Unterfertigten stammt zu J
wider handlungen ziehen die civil und strafrechtlichen J
folgen des S 14 des Reichsgesetzes zum Schutze der Waaren S
vezeichnungen nach sich

6 Paulanerbräu
zum Salvatorkeller

Oeffentliche Dankſagung
Ich fühle mich veranlaßt der

Halleschen Wach u Schliessgevellvchaſt
m b H

meinen Dauk auszuſprechen für die außerordentlichen Dienſte
welche ihr Wächter Nr 6 mir bei dem in meiner Fabrik ausge
brochenen Brande gelefſtet hat

Durch die frühzeitige Entdeckung des Feners durch den Wächter
h aund fein energiſches und richtiges Eingreiſen wurde ich nicht nur

vor großem Brandſchaden bewahrt ſondern mein Betrieb erlitt
auch keine Unterbrechung

Welt Hschmer
Banutiſchlerei und Möbel Fabrik

2 t J n 2See a et e T
7 h J ee e SS e 2

z S el c e 2 a F5 e e eW e ne Be 2S e

Telegramm Adresse
M arienhütte Cainsdorf

Telephon 39 u 194
Amt Zwiekau

Gegründet 1839 J

Güterstation
ZwiekauAktien Gesellschaft

Onains dorf i Sliefert als Spezialität seit Jahrzehnten
stehend u liogend5 mit Schieber und9 u 5 s I G Ventilsteuerunge 9 in jeder Grösse
u f alle Betriebe

Pumpen Kompressoren Ventilatoren Vakuumpumpen
Centrifugalpumpen Pördermaschinen u Pörderhaspel

Kompl Wasserhaltungen Gavanstalten Wasver
leitungen Disenkonstruktion Kompl Pabrikbauten ete

Walzwerk Glesserelen MHartinwerk Ziegelelen

T

Hellgran langsam bindend unddnrehans volumbeständig
ferner auch zum Ein und Umdeeken Von
Dächorn

Feinste Mahlung absolute Relnheit und grösstoeo Hrhüärtungs
fühlgkeit bei hohem Sandzausatze
Feinste Referenzen Billigste Tagespreise

Vertretungen u Lager
Halle n Umgegend

Ed Lincke Ströfer
Peterzberg u Umgebung

Wilh Becker MaurermelsterMerkewitz

VProbat
Motorbetrieb dunstfrei röstend und

dunstfrei kiühlend
Unübertroffene Leistungen

Neuesler Patent Schnellröster

Hand und Maschinenbetrieb stets
gebrauchsfertig geringer Gasverbrauch

m Kogelkaffeebrennerkär 8 65 8 10 bis 100 kg Hand u Masehinenbetrieb langjährig bewuührt
Veber 52,000 Stück geliefert

Lebhafte Nachfragee ZahlreicheNachbestellungen erster Firmen

r Patent KugelSchnellrösterb Gas Kaffeebrenner m
kür 1/8 2 40 kg

Horitazawinger H Waltsgott Nachf Gr Ulrichstr 20

Emwmoericher NMaschinentabrik in Emmerich

önigin Marienhüttera

Insbesondere gut zum Fassadenputza S

Patent Universal Trocken u

Plättmaschinen
für Kra

gliattfe Wäsonhe usw
Dampf Wasehmasehlnen
mit direkter Feuerung in allen
Grössen u sämtliche äscherel

maschinen liefern

Rumsch Hammer
Wäschereimaschinenfabrik

Forst i L ausitz
Zahlreiche silb u gold Medaillen

Diplome ete

Feld u Kleinbahnen

Georg Otto Schneider
Leipzig Eutritzſcher Str

Freilladebabuboß

AAAAAAAAAAAAAAAAAAAR
Billigste h Zelektrisch Bedarfs artikel eJ für Klingel Licht v

Telephonanlagen Apparat
für Lehr und Heiizwecke

S
e

J Werkzeuge für Holz und E
Metaharheiter Iustr
Pracht Katalog gratisGeorg Schöbel
Reichsstr 57 Leipei g

Garantiert neue
ungeriſſene gereinigte

änsefedern
mit Daunen verſende ich in Poſtpaketen
J oder als Bahngut jedes Quantum per

Pfund Mark 40eine ſortierte Qualität 65
ohne ſteife PGänſehalbdaunen halbw 00
e reinweiß 50jGänſedaunen hell 50weiß 25ff für Plumeaun 75

j geg Nachnahme oder vorherige ZahlungKepacung frei Nichtgefallendes nehnie

zurück Muſter auf Wunſch Auch in
jgeriſſenen neuen Gänſefevern mit
J Daunen unterhalte ich großes Lager

J zu 45 und 90 Mark das Pfund

HRencicoif itlkee
Stolp i Pommoern Gegrundetis78

ee J

e c

Viele Tanſend

Kuchen
S mihraten

S jährlich weil die Hausfrauen
S durch allerlei Reklame ange S
S botene meiſt nachgemachte und S
S billige Backpulver die vor Ge
S brauch nicht erkennbar zu S
S Schaden kommen

25 Am zuverläſſigſten wirkt 8

Germanig
Backpulver

I Millionenfach bewährt durch S
S die unübertroffenen prachtvoll S

ſchönen Kuchen die auch der S
S ungeübteſten Hand gelingen

Rezepte gratis
Ausdrücklich Germnnnim

Bnackpulver ſordern
beſſeres gibt s nicht e

S 10 Pfa 3 Pakete 25 Pfa Smit Prämienbon c
S Erbältlich durch mein Plakat be

kannte Geſchäſte und in der S
I Hefen und Bacrkpulverfabrik

Verkanfslokal Märkerſtraße
gröffnet 12 und 7 ühr

Sonntags bis /2 vorm e

Hof lieferant
Deutſchlands größte Vack
pnlverfabrik im Bäckerei

Konditorei Verkehr

Gr s s I esind alle Hautunreinigheiten u
Hnautanssechlüge wie Hitesser

S
t

Vinnen Geslehtsplckel Hantröte Fusteln Blütehen ete da
her göebrauche man Steckenpferd

y n 9 J iCarbol Teerschwelel Seilo
mit Schutzmarke Steckenpferd

a St 50 bel Alb Schlüter Behf
Gg VUber Apotheke z Deutseh
i ziner Hrnst Jentzanmch ORKnualiner Vacehr A Steinbach
Herm Stita nach F Räderm Waltsgott Reh Kronen
Apotheke am Steinweg 28

Tel 4315 S
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